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Unter den Traditionsbüchern, wIı1e S1€e uns In großer Zahl dus dem frühmittelalterlichen
österreichischen und bayerischen Raum, In geringerem Umfang auch dus dem übrigendeutschen Land erhalten sind, nehmen die Corveyer Traditionen ıne besondere Stel-
lung eın Sie gehören ıIn ihrem äalteren eil- den frühen Sammlungen VO  —

Traditionsaufzeichnungen. Doch auch der Jungere Teil, der bis In das erste Viertel des
TI Jahrhunderts reicht, 1st noch VO  > hohem Interesse für die Geschichte des Urkunden-
wesens
Was die ormale Seite anbelangt, offenbart sich In diesen Traditionen noch ıne großeEinfachheit urkundlicher Aufzeichnungen. 50 lautet die Tradition

Folcheri et Delheri duo fratres tradiderunt terciam partem de Mnı DroprIiOo, quid-quid pater et mater e15 dimisit, s1ue de hoc quod 1ps1 acqulislierunt. Isti sunt testes
quı viderunt et audierunt: AD8a6, Rainwardus, Godo, Willo, yhelm, Hemo,
Heio UMeTO XIL

Im Vergleich spateren Urkunden fehlt hier noch bei den angeführten Personen der
Herkunftsort, ebenso bei den übergebenen Gütern die Größe und Lage.Weit mehr noch 1st für den Historiker der Inhalt der Traditionen wertvoll. Für den Kir-
chenhistoriker, Genealogen Geographen, Wirtschaftsgeschichtler, Germanisten und
Familienforscher sind diese Traditionen schon deshalb iıne wertvolle Fundgrube, weil
s1e bis In den Anfang des Jahrhunderts reichen.
Darum sind die Corveyer Traditionen bereits mehrfach veröffentlicht worden, 1752
durch Falke und 18543 durch Wigand. Da die alten Ausgaben [1UT selten antiquarischhaben sind, War ıne Neuausgabe überfällig.
In diese Neuausgabe, VO  - der Historischen Kommission Westfalens In Auftrag gegeben,sollten neben den Ergebnissen der neuesten Forschung auch die ältesten CorveyerMönchslisten Zr eNOommMen werden.
Im eil dieser Neuausgabe inden sich dementsprechend „Die Mönchslisten und die
Namen der Mönche In den Traditionen“. Nach einer allgemeinen Beschreibung der
Untersuchungen werden die einzelnen Namenslisten vABR Vergleich nebeneinander auf-
geführt.
Im I1 Teil „Das Verzei  nis der Corveyer Traditionen“ werden zunächst die handschrift-
iche Überlieferung, die bisherigen Druckausgaben, die wissenschaftliche Bearbeitungder Traditionen und die altere und Jungere Reihe der Traditionen untersucht. Es folgendann Die ältere Reihe der Traditionen 28 die Jungere Reihe der Traditionen
(965-1023) und ın einem Anhang das 1m Jahrhundert aufgestellte Verzeichnis der
Wohltäter.
In dieser Neuausgabe vVon Honselmann werden Werke vorgestellt, die In der Welt der
Geschichtsforschung weıte Beachtung gefunden haben Besonders errfreulich 1st 6S daß
Reichert, Wiesbaden, iıne Faksimile-Ausgabe besorgte.
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